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Adressen und Kontakte 

Pastor Helmut Willkomm, Bornstücken 6, 25524 Oelixdorf, Tel. 04821 92037, E-Mail-Adresse: kirche-oelixdorf@web.de 
Pfarramtssekretärin Tatjana Gerber, Tel. 04821 92037– Bürozeit: Di u. Mi 10:30 Uhr – 12:30 Uhr 

Kindergarten Unter den Linden Tel. 92891, Außenstelle St. Martin Tel. 94146 
Spendenkonto IBAN DE67 2019 0109 0062 0968 80 bei der Volksbank Raiffeisenbank eG.  

Kirchengemeinde St. Martin,  
Redaktion Pastor Helmut Willkomm, Tatjana Gerber, Heike Dahlkemper, Gudrun Oetting 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Ich schreibe diesen Artikel, während der Winter die Welt fest 

im Griff hat. Gefrorene Tautropfen funkeln wie Brillanten. 

Die Welt steht still. 

Jetzt ist die Welt noch erstarrt im Frost, doch bald wird alles 

weggetaut sein. Selbst das sogenannte ewige Eis ist gar nicht 

ewig, wie wir wissen. Das Klima erwärmt sich, das Eis 

schmilzt. 

Berge und Kontinente schmelzen nicht so schnell, auf die 

kann man sich verlassen. Der Boden, auf dem ich stehe, mit 

beiden Beinen fest auf dem Boden der Tatsachen, das ist ein 

Grund, der mein Leben trägt. 

Stimmt nicht. Die Erde wackelt immer wieder. Und die Ge-

birge, die so mächtig und unverrückbar aussehen, sind die 

Knautschzone der Kontinente, die wie Eisschollen auf einem 

Ozean treiben und zusammenstoßen, sich übereinander 

schieben und dabei die Erde zum Beben bringen und Berge 

wachsen lassen. 

Ich sehe aus dem Fenster den Frost, der doch nicht alles zum 

Stillstand bringt, und kann es nicht fassen. Ich will es auch 

gar nicht fassen. Ich will etwas haben, an das ich mich halten 

kann. 

Doch das gibt es nicht. Mein Leben, meine Zeit schmilzt ge-

nauso darin, wie die Eiskristalle in der Sonne. Eben war noch 

Weihnachten, nun ist bald schon wieder Ostern. Nichts bleibt, 

nichts ist fest. Wohin treibt unsere Gesellschaft? Wohin treibt 

die Welt? Wie Schachfiguren schicken mächtige Staatschefs 

ihre Soldaten in die Kriege, die auch heute immer noch Mittel 

der Politik sind. Sie verspielen das Leben und das Glück, die 

Gesundheit und das Wohlergehen ihrer Untertanen. Sie glau-

ben in ihrem Größenwahn sogar, den Klimawandel per Dek-

ret abschaffen zu können. Ebenso, wie die Erde sich schüttelt 

und bebt, wackeln unsere Grundwerte. Unsere Traditionen 

und unsere Demokratie bieten keinen sicheren Halt. Immer 

häufigere Unwetter, Fluten oder auch Dürren sind die Folgen 

unseres Umgangs mit der Natur. Wirtschaftskrise und 

Kriegsgefahr, wachsender Nationalismus und populistische 

Verführer sind die Folgen unseres Umgangs mit unserer De-

mokratie. Es gibt keinen Felsen und keine Steine, auf die wir 

eine sichere Zukunft bauen können. 

Lasst darum alle Steine hinter euch, hat Jesus gesagt. Haltet 

euch lieber nicht an dieser Welt fest, die vergänglich ist. Sam-

melt lieber Schätze im Himmel, wo die Motten und der Rost 

sie nicht fressen können. Und welche Schätze das sind, hat 

Paulus aufgeschrieben: Glaube, Hoffnung und vor allem die 

Liebe, diese drei bleiben.   

Der Winter geht, Ostern kommt. Das Eis schmilzt, das Leben 

bricht wieder hervor. Jesus stirbt, wie auch wir sterben müs-

sen. Und Gott weckt ihn wieder auf. Ich will auch geweckt 

werden und leben. Ich will loslassen, was unsicher ist, und 

suchen, was Halt gibt. 

Glaube, Hoffnung und vor allem die Liebe halten über alle 

Zeiten und alle Vergänglichkeit hinweg. Das hat Paulus vor 

zweitausend Jahren geglaubt – und ich glaube es heute immer 

noch. Nicht Dinge, die man haben und festhalten kann, son-

dern Werte, die uns in Bewegung halten und einander immer 

wieder neu suchen lassen. Es wird Ostern - wenn wir es Os-

tern werden lassen. Wenn wir nicht am Karfreitag, in der Ka-

tastrophe, stehen bleiben. Wenn wir nicht wegschauen, son-

dern den Opfern von Unrecht und Gewalt ins Gesicht sehen 

und das Unrecht beenden und den Frieden suchen. Dann se-

hen wir Jesus ins Gesicht - Karfreitag und Ostern zugleich! 

                                             Ihr Pastor Helmut Willkomm 

Leserbrief 
Liebe Gemeindemitglieder und -mitgliederinnen, 

auf der Gemeindeversammlung habe ich es schon zum 

Ausdruck gebracht und möchte es hier für die gesamte Ge-

meinde und alle an St. Martin Interessierten nochmals zum 

Ausdruck bringen: Ganz, ganz herzlichen Dank vorrangig 

an den KGR für die geleistete Arbeit im Hinblick auf die 

Zukunft von St. Martin in Oelixdorf! 

Es war schon ein langer, beschwerlicher Weg von der Kir-

chengemeinderatswahl über die erste Ideensammlung sehr 

vieler Kirchengemeindemitglieder im Kirchenraum, jede 

Menge Zusammenkünfte, Besuche und Gespräche, Ge-

meindeversammlungen und ganz viele Diskussionen, um 

den heutigen Stand der Zukunftssicherung zu erreichen. 

Und das alles ehrenamtlich, ohne jegliches Entgelt, da 

kann man nur ein ganz großes Dankeschön aussprechen! 

Sicher sind wir nicht alle immer der gleichen Meinung, 

finden das eine oder andere gar nicht gut und haben dies 

auch kritisch geäußert. Dies gehört bei einem solchen Pro-

zess der Entwicklung dazu, aber wir müssen immer das 

Wesentliche im Auge behalten: Den Fortbestand von St. 

Martin in Oelixdorf und der wird hoffentlich vielfältig 

sein. Deswegen bringt Euch alle auch weiterhin nach Eu-

ren Möglichkeiten ein, dann wird das große Ziel auch er-

reicht werden.   

Allen, die sich beteiligt haben, einen großen Dank und 

herzliche Grüße 

     Magnus Stever 

 



 

 

Neues aus dem Kindergarten 

  

 

 
Kennen Sie Momo, Pitti Platsch, Sailer Moon, Pippi Lang-

strumpf, Chase und Marshall? Und wissen Sie, was alle ge-

meinsam haben? Sie sind sogenannte Kinderhelden. Ihnen 

fallen sicher noch viel mehr Charaktere aus Film und Fern-

sehen ein. Jede Generation hat ihre eigenen Kindheitshel-

den. 

Auch unsere Kita-Kinder wissen genau, wer gerade der o-

der die Stärkste, Schönste, Mutigste oder Lustigste ist. Sie 

werden nachgeahmt, gemalt und angehimmelt. Wer wäre 

nicht gerne ein Superheld, oder eine Superheldin? 

Unsere Kinder dürfen das am 28.02.25 sein. Sie dürfen sich 

in ihren Superhelden oder ihre Superheldin verwandeln und 

selbst stark, mutig und kreativ sein. Unser Faschingsfest 

steht in diesem Jahr nämlich unter dem Motto: „Superhel-

den in Bewegung“. Wir sind schon gespannt, wer dann in 

die Kita kommt und welche Superkräfte uns begegnen wer-

den… 

Und vielleicht entdeckt das eine oder andere Kind ja, dass 

in jedem Kind ein Superheld oder eine Superheldin steckt 

– auch ohne Verkleidung. 

       Helau und Alaaf, Herzlichst, Ihre Karen Möller 

 

Interview mit Mike Baumann 
Heute stellen wir ein neues Mitglied 

unserer St. Martin-Gemeinde vor: 

Dr. Frank-Michael Baumann, ge-

nannt Mike. 
Er kam mit seiner Frau 2022 - auf 

Anregung der Töchter und ihrer Fa-

milien - vom Ruhrgebiet nach 

Oelixdorf. Die Familien wohnen 

nah zusammen auf einem Grund-

stück am Breitenburger Weg. 

Insbesondere durch die 2 Workshops zur Zukunft unserer 

Kirchengemeinde, nach Helmut Willkomms Pensionie-

rung, kam Mike Baumann in Kontakt mit dem Kirchenge-

meinderat der St. Martin-Gemeinde. 

Im Ruhrgebiet hat er durch das Weigle-Haus in Essen Er-

fahrungen mit Fördervereinsarbeit gesammelt. 

In der letzten Kirchengemeinderatssitzung hat Mike 

Baumann ein Referat zu diesem Thema gehalten und es 

wurde festgestellt, dass seine Kenntnisse bei der weiteren 

Arbeit hilfreich sein können. Beratend steht er dem geplan-

ten Förderverein gerne zur Verfügung. 

Auch will er sich im Ruhestand weiterhin als Autor des 

Ratgebers Wärmepumpe der Verbraucherzentrale sowie 

bei OMAS GEGEN RECHTS Itzehoe engagieren und 

möchte Zeit mit seinen Enkelkindern und seiner Familie 

verbringen. 

Herzlich willkommen in unserer St. Martin-Gemeinde. 

     Gudrun Oetting 
 

Neue Vorsitzende  

des Kirchengemeinderates 
Nach über 35 Jahren habe ich als Pastor dieser Kirchenge-

meinde den Vorsitz des Kirchengemeinderates abgegeben. 

Der KGR hat zur neuen Vorsitzenden Anne-Bettina von 

Krauß gewählt. Da nach der Verfassung der Nordkirche ich 

in diesem Fall als Pastor den stellvertretenden Vorsitz über-

nehmen muss, ist auch Maike Döring als stellvertretende 

Vorsitzende zurückgetreten, um auf diese Weise den Weg 

für den Wechsel freizumachen. Ich selbst spüre die Entlas-

tung und wünsche der neuen Vorsitzenden und dem ganzen 

Kirchengemeinderat und ebenso auch Euch und Ihnen, den 

Mitgliedern der Gemeinde St. Martin, Erfolg und Segen für 

die Zukunft. 

                     Ihr und Euer Pastor Helmut Willkomm 

 

Erika Wiens – 40 Jahre ehrenamtlich dabei 
Im März 1985 fing es an: Pastor Ernst Andersson holte die 

Lehrerin Erika Wiens in das Team der ehrenamtlichen Mit-

arbeiterinnen der Kirchengemeinde St. Martin. Von etli-

chen Glaubensseminaren und Gesprächsrunden her kannte 

er sie – und fortan sollte sie die Seniorenarbeit der Kirchen-

gemeinde ehrenamtlich unterstützen. Vier Jahre vor mir hat 

Erika Wiens aktiv in der Kirchengemeinde St. Martin ihre 

Mitarbeit aufgenommen und ist damit die dienstälteste ak-

tive Mitarbeiterin unserer Gemeinde. Herzlichen Dank da-

für vom Kirchengemeinderat, von vielen Generationen von 

Senioren, zu denen sie inzwischen auch selbst, immer noch 

aktiv, gehört und von mir, ihrem – und Ihrem – Pastor Hel-

mut Willkomm 
 

Gründonnerstag 
Traditionell feiern wir am Gründonnerstag, 17.April, ein 

ganz besonderes Abendmahl. Um 19 Uhr treffen wir uns zu 

einem schlichten Abendessen in der St.Martin-Kirche. Bei 

Kerzenlicht werden wir Texte und Musik hören und 

zusammen das Abendmahl feiern. Um rechtzeitige 

Anmeldung wird gebeten. 

 

Diese Jugendlichen werden am 4. Mai 2025 in 

der St. Martin-Kirche konfirmiert: 
Jarne Beuster, Ben Beyer, Ole Eckelt, Jonah Fock, Jo-

hanna Hegeler, Jonte Looft, Momme Lukat, Henner Me-

vert, Zarina Müller, Emmi von Soosten, Jannes Thomsen, 

Ben Voß, Jakob Wohlers 
 

Gottesdienst in Schlotfeld auf der Diele 
Der Gottesdienst auf dem Bauernhof Sommer in Schlot-

feld, Dorfstraße 27, findet in diesem Jahr schon vor den 

Sommerferien, nämlich am 11. Mai 2025 statt. Das ist ge-

wissermaßen der Abschiedsgottesdienst von Pastor Will-

komm in Schlotfeld, denn nach den Sommerferien wird er 

nicht mehr da sein. Nach dem Gottesdienst, der um 10 Uhr 

beginnt, wird es ein Gespräch mit dem Kirchengemeinderat 

und allen Gemeindegliedern über die Zukunft der Kirchen-

gemeinde geben. 

 



 

 

Open-Air-Gottesdienst 
Am Sonntag, 25.Mai um 11.00 Uhr feiern wir Gottesdienst 

am Teich Birkenweg/Bocksberg mit der 

Siedlergemeinschaft Kaiserberg sowie dem Oelixdorfer 

Musikzug. 
 

Himmelfahrt in Kremperheide 
Wie schon im vorigen Jahr wird der Himmel-

fahrtsgottesdienst am 29.Mai wieder an den 

Deckmann‘schen Kuhlen um 11.00 Uhr stattfinden. Die 

Posaunenchöre der Region werden wie gewohnt den 

Gottesdienst musikalisch gestalten. 

Die Parkplätze am Sportplatz finden Sie unter der Adresse 

Birkenweg 13, Kremperheide (Navi).  

„Nach dem Gottesdienst gibt es wieder etwas zu trinken 

und eine Kleinigkeit zu essen in die Hand.“ 
 

Konfirmandenanmeldung 
Die neuen Konfirmanden und Konfirmanden, die 2027 kon-

firmiert werden möchten, melden sich bitte bei Jan-Lennart 

Boje, dem Diakon der Innenstadt Gemeinde Itzehoe (E-Mail: 

jan-lennart.boje@kk-rm), zum Unterricht an. Der Unterricht 

beginnt nach den Sommerferien. Bitte achtet bzw. achten Sie 

auf die Veröffentlichung in der Norddeutschen Rundschau. 

Anmeldungen können aber auch noch über Pastor Willkomm 

angenommen werden. Anmeldetermine sind im Kirchenbüro 

in Oelixdorf, Bornstücken, 6: Do.  12. Juni, 18:00 - 19:00 Uhr  

                                  Fr.   13. Juni, 18:00 - 19:00 Uhr  

Bitte bringen Sie bzw. bringt das Stammbuch (Geburtsur-

kunde und, wenn ihr schon getauft seid, Taufurkunde) zur An-

meldung mit. 

 

Sommerausflug nach Eutin 
Am Dienstag,17.Juni, um 9:15 Uhr ab der Bushaltestelle 

Bornstücken in der Chaussee geht es los und vorher werden 

ab 8:40 Uhr von der Bushaltestelle Trotzenburger Straße 

aus die bekannten Haltestellen des Linienbusses in der 

Oelixdorfer Straße bzw. Chaussee angefahren. Dieses Mal 

möchten wir die Rosenstadt Eutin besuchen. Nach dem ge-

mütlichen Mittagessen im „Eutiner Brauhaus“, wo wir drei 

Gerichte zur Auswahl haben – Fleisch-, Fisch- oder vege-

tarisches Gericht (bei der Anmeldung bitte angeben, für 

welches Gericht Sie sich entschieden haben), machen wir 

eine erlebnisreiche Schlossbesichtigung unter sachkundi-

ger Führung. Und in der Schlosskapelle halten wir An-

dacht. Um 15:30 Uhr beginnt unsere Schifffahrt auf dem 

Großen Eutiner See mit gemeinsamer Kaffeetafel. 

Um ca.16:30 Uhr machen wir uns auf den Heimweg. 

Die Kostenbeteiligung beträgt pro Person 35,- €. Anmel-

dungen bitte über unser Kirchenbüro, Tel.: 04821-92037 

oder Jörgen Heuberger, Tel: 04821-9659.   

Unterstützt werden wir von der Willi-und-Luise-Haack-

Stiftung. Dafür sagen wir Dankeschön! 
 

 

Kein Besuchsdienstkreis mehr 
Schon seit dem Oktober 2024 gibt es in unserer Kirchenge-

meinde keinen Besuchsdienstkreis mehr. Zuletzt waren außer 

Pastor Willkomm noch Elisabeth Diestel – die den Kreis vor 

vielen Jahren gegründet hat –, Rosi John, Hella Pulmer und 

Monika Eßkuchen im Auftrag der Kirchengemeinde unter-

wegs, um zu hohen Geburtstagen Gratulationen der Kirchen-

gemeinde zu überbringen. Zuletzt waren die Besuchenden 

meistens älter als die Besuchten. Am Ende haben wir be-

schlossen, mit dem Besuchsdienst aufzuhören. Das Besuchen 

hat uns Freude gemacht – und den Besuchten hoffentlich auch. 

Nun verabschieden wir uns und wünschen allen Geburtstags-

kindern trotzdem, auch wenn wir sie nun nicht mehr besuchen, 

alles Gute und Gottes Segen! 

Wer aber gerne zum besonderen Geburtstag besucht werden 

möchte, kann sich gerne im Kirchenbüro (Telefon: 04821-

92037) melden. Wenn irgend möglich, wird Pastor Willkomm 

dann kommen, direkt am Geburtstag oder auch, wenn das 

nicht geht, ein paar Tage danach.  
 

Basar 2024 
Der Basarkreis darf sich diesmal über die Einnahme von 

534 Euro freuen. Diese Summe wurde durch den Verkauf 

von selbst gemachten Marmeladen, Likören, kleinen Bas-

teleien und nicht zuletzt durch den Weihnachtsflohmarkt 

eingenommen. Ein schönes Ergebnis und ein besonderer 

Dank an alle fleißigen HelferInnen. Der Erlös fließt in die 

Finanzierung der Rollstuhlrampe in der Kirche. 
Übrigens… 

Weihnachten 2024: an Kollekten für „Brot für die Welt“ 

kamen 2.556 € zusammen 
 
                                                         Christus spricht: 

                                                      Sei getreu bis an den Tod, 

                                                      so will ich dir die 

                                                      Krone des Lebens geben. 
                                                      Offenbarung 2,10 

Der Kirchengemeinderat trauert um 

Elfi Horn-Boatey 
Viele Jahre hat Elfi Horn-Boatey sich im Kirchenvorstand und 

in der Kantorei unserer Kirchengemeinde engagiert. 

Sie hat mit ihrem Saxophon meist zusammen mit ihrer Freun-

din Sigrid Rudl-Kujus wunderbare Konzerte in der St. Martin-

Kirche gegeben. Vor allem aber hat sie zusammen mit ihrem 

Mann, Charlie Boatey, seit 2004 eine Partnerschaft zwischen 

unserer Kirchengemeinde und Charlies Kirchengemeinde in 

Agona, Ghana, aufgebaut und mit unermüdlichem Einsatz 

Spenden für den Bau einer Schule in Agona gesammelt. Durch 

Elfi Horn-Boatey und ihren Mann ist dort in 20 Jahren erst 

eine Vorschule und Grundschule und schließlich eine kom-

plette Junior-Highschool entstanden. Elfi hat mit ihrem gro-

ßen Herzen viel bewegt – hier und in Agona!  

Wir sind dankbar, dass wir sie hatten. 

Nun lasse Gott sie schauen, was sie geglaubt hat. 
 

Freud und Leid 
Trauerfeier: 
Herta Nissen, Schlotfeld, 97 Jahre 

Urte Kröger, Itzehoe, 81 Jahre 

Hanna Wilde, Oelixdorf, 83 Jahre 

Hans-Hermann Möller, Glückstadt, 67 Jahre 

Ingeborg Ahrens, Itzehoe, 96 Jahre 

Gertraude Kroeber, Itzehoe, 83 Jahre 



 

 

Gottesdienste unserer Gemeinde 
  März 2025  Musik 

So. 02. 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst, Jürgen Heinecker Geige: Niko Dammann 

So. 09. 10:00 Uhr Gottesdienst „Kirche trifft Kultur“, Pastor Willkomm  Orgel: Klaus Schneider 

So. 16. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 23. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 30. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

  April 2025   

So. 06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenprüfung  

ohne Abendmahl, Pastor Willkomm 

Orgel: Klaus Schneider 

So. 13. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

Do. 17. 19:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Abendessen zum  

Gründonnerstag, Pastor Willkomm 

Orgel: Klaus Schneider 

Fr. 18. 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst zum Karfreitag,  

Pastor Willkomm 

Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 20. 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst und Kinderkirche  

(Jasmin Holm) am Ostersonntag,  

ohne Osterfrühstück, Pastor Willkomm  

Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 27. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Willkomm Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

  Mai 2025   

So. 04. 10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, 

Pastor Willkomm 

Geige: Niko Dammann 

Gitarre: Helmut Willkomm 

So. 11. 10:00 Uhr Gottesdienst auf der Diele in Schlotfeld,  

Pastor Willkomm 

Musikalische Begleitung 

in Schlotfeld 

So. 18. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé, Pastor Willkomm Orgel: Klaus Schneider 

So. 25. 11:00 Uhr Gottesdienst am Teich – Siedlerbund Kaiserberg, 

Pastor Willkomm 

Oelixdorfer Musikzug 

Do. 29. 11:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst an den Dekmann’schen  

Kuhlen, in Kremperheide 

 

 

  Die St. Martin Kirche wird zur Kulturkirche: 

  Kino-Abend am 8. März – Beginn 18.00 Uhr 

  Kirche trifft Kultur am Sonntag, 9. März, um 10.00 Uhr 
  Nicht weniger Kirche, sondern mehr Kultur in der Kirche. Im angestrebten Pfarrsprengel mit der Innenstadtgemeinde und 

  mit der Thomas Gemeinde in Edendorf sehen wir einen guten Weg in die Zukunft. Hier in Oelixdorf wollen wir den 

  Akzent auf die Zusammenarbeit von Kirche und anderen Institutionen und Gruppen legen. Der Name „Kulturkirche“ soll 

  das zum Ausdruck bringen. Am Sonnabend, dem 8. März, wird unsere Auftaktveranstaltung für die Kulturkirche mit 

  einem Kinoabend stattfinden. Der Film „Verstehen Sie die Beliers?“ wird für Gehörlose mit Untertiteln gezeigt. Und wer 

  zum Kinoabend mit Imbiss vorweg keine Zeit hat, kann am Sonntag danach den Gottesdienst „Kirche trifft Kultur“ erleben. 

  Beide Veranstaltungen werden technisch begleitet von der Firma „Nord-Flair Event“, die unsere Kirche in ungewohn- 

  tem Glanz erstrahlen lassen wird. In Zukunft soll die St. Martin Kirche in Oelixdorf nicht nur Raum für Gottesdienste  

  bieten, sondern auch für kulturelle oder auch private Veranstaltungen oder Firmenevents zur Verfügung stehen.  

  Kultur und Kirche – in einem Raum! 
 

  Vorschau: 

  Sommerfest am 13.07.2025, Abschiedsfeier am 20.07.2025, Sylt-Freizeit: vom 07. bis 19.08.2025 

  Veranstaltungen:  
Jugendkeller (Jasmin Holm):  donnerstags von 17:30-19:00 Uhr (Jugendkeller, Bornstücken 6, Oelixdorf, 

Jugendkirche Wilhelmstr. 4, Itzehoe)  

Termine 2025:  immer erster und dritter Donnerstag im Monat - Oelixdorf und Itzehoe - abwechselnd. 

Seniorenkreis: Mittwoch 14-tägig – Bitte fragen Sie unter Tel. 04821 92037 nach.  

Kirchengemeinderat:   Der Kirchengemeinderat trifft sich monatlich an wechselnden Wochentagen. Die Sitzungen 

sind öffentlich. Bitte fragen Sie bei Interesse im Kirchenbüro nach. 


